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HERR MÄDER IN DER FROHEGG
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Hat man davon, wenn man sich als Alternativkulturbetrieb

mit gutem Programm einen allzu guten Ruf

schafft. So dass dahergelaufene Diebe das gute

Image missinterpretieren als einen Ort, an dem die

Kassen nur so klingeln vor lauter pekuniärem Segen.

Schön wärs ja. Nachdem im Februar in der Frohegg

die Kasse entwendet worden war, hats nun das

vergleichsweise bald schon altehrwürdige Kinok an der

Grossackerstrasse erwischt. _
Ein kriminalistisch höchst merkwürdiger Fall, wie uns

Kinok-Mann Franco Carrer vertraulich mitteilte.

Seltsamerweise nämlich wurde da von innen der Notausgang

aufgebrochen - wie Recherchen ergaben, nach

der Vorführung eines alten James-Bond-Streifens.

Und dies, obgleich der Haupteingang von innen ohne

jegliche Gewaltanwendung zu öffnen gewesen wäre.

Scheint fast, dass da der St.Galler Kult-Privatdetektiv

Sterios Vlachos sich auf ein neues Genre spezialisieren

könnte. Oder Sutter & Ortega haben mit der

Kulturkriminalistik endlich jenes Tätigkeitsfeld gefunden,

das sich für ein saiten-spezifisches Comic-De-

tektiv-Paar geziemen würde. Bis denn endlich auch im

Saiten-Büro eingebrochen wird, müssen wir wohl

noch etwas unser Image aufpolieren _
Derweil die Frohegg im schönen Mai bereits in den

letzten Monat abgeht. Mit überaus kräftigem und

vielstimmigem Schlussakkord (vgl. Seite 32). Wenn dann

im Bleichen die Bagger auffahren, können sich die

beiden fröhlichen Intendanten Manuel Stahlberger und

Kaspar Surber ans Meer knallen. Weit gefehlt: Letzterer

darf sich gleich anschliessend auf seine neue

Haupttätigkeit als Redaktionsleiter in diesem Blatt

vorbereiten. Viel Vergnügen! Und von Stahlberger darf

man sich eh auf einiges gefasst machen _
Zum Beispiel darauf, dass er zusammen mit Bühnenpartner

Moritz Wittensöldner am Samstag, 8. Juni

besonders köstlich Amüsantes aus dem aktuellen

Programm von Mölä & Stahli zeigen wird. Dann nämlich

steigt auf dem Gallusplatz anlässlich der 99. Ausgabe

ein grosses Saiten-Jubiläumsfest. Und wenn es sich

schon um die 99. handelt, dürfen natürlich auch nicht

ganz viele Luftballons fehlen. Ob IMena höchstpersönlich

in der St.Galler Innenstadt aufkreuzt und ihre

himmlischen Luftballons zum Besten gibt, steht noch

in den Sternen geschrieben. Und auch Herr Mäder ist

noch nicht mit hundertprozentiger Sicherheit gebucht.

Eins aber steht auf jeden Fall fest: Am 8. Juni ist der

Himmel blau und jeder und jede regelrechte Saiten-

Leser/in kommt vorzeitig in den Himmel (vgl. dazu

Vorschau auf Seite 41) _
Eine erste Kostprobe seiner vielseitigen verlegerischen

Talente wird dabei auch der designierte neue

Verlagsleiter vom Saiten abgeben: Michael Hasler,

dem einen oder der anderen Regional-TV-Konsument

/in noch bestens bekannt als regelmässiger und

profunder Talker und Interviewer auf Tele Ostschweiz,

wird anlässlich des Saiten-Festes durchs bunte

Programm führen. Dabei werden auftreten Doch dies

Geheimnis sei an dieser Stelle noch nicht gelüftet.
Lassen sie sich doch einfach überraschen
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COOL MONDAY FEAT. ALI S. ZÜRI WEST
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